
„Wir müssen uns noch finden“

Seit Mai dieses Jahres trägt 
David McCray als Head 
Coach die Verantwortung für 

die Entwicklung des Profiteams 
der Hakro Merlins Crailsheim. 
Der gebürtige Speyrer kann selbst 
auf eine beeindruckende Karriere 
als Spieler in der Bundesliga zu-
rückblicken. In Ludwigsburg wird 
bis heute die von ihm getrage-
ne Rückennummer 4 nicht mehr 
vergeben. Nach dem Ende seiner 
Profikarriere im Jahr 2019 wur-
de er als Co-Trainer Mitglied des 
Ludwigsburger Bundesligastabes. 
Er arbeitete dort unter anderem 
als Cheftrainer der Nachwuchs-
Basketball-Bundesliga, betreute 
die Regionalliga-Mannschaft und 
war Co-Trainer des Bundesligaka-
ders. Ende Mai gaben die Hakro 
Merlins dann seine Verpflichtung 
als Cheftrainer bekannt.
 
REGIOBUSINESS Sie arbei-
ten nun ein knappes halbes Jahr 
für die Hakro Merlins Crailsheim. 
Sind Sie persönlich am Standort 
angekommen?
DAVID MCCRAY Ich würde 
schon sagen, dass ich hier ange-
kommen bin. Ich fühle mich hier 
sehr wohl, meine Familie auch. 
Im Verein sind mir auch alle sehr 

positiv gegenübergetreten. Hier 
lässt es sich auf jeden Fall gut ar-
beiten.
 
REGIOBUSINESS Crailsheim ist 
ja ein kleiner Standort. Würden 
Sie sagen: Ideal für die erste Stati-
on als Headcoach?
DAVID MCCRAY Ich weiß 
nicht, ob es jetzt ideal als erste 
Station ist. Aber was die Umstän-
de angeht, ist es sehr gut für mich. 
Ich kann hier in Ruhe arbeiten 
und habe Vertrauen vom gesam-
ten Verein und von meinen Spie-
lern. Das ist das Wichtigste. Des-
halb denke ich, dass es eine stim-
mige Situation und auch gut für 
mich als erste Station ist.

REGIOBUSINESS Die Vorbe-
reitung ist abgeschlossen und 
die ersten Härtetests sind mit den 
Partien gegen Rostock und in der 
Liga Bayreuth erfolgreich gestar-
tet. Sind Sie mit der Entwicklung 
des Teams bislang zufrieden?
DAVID MCCRAY Zufrieden ist 
so ein Wort, was man als Trai-
ner nicht so gerne in den Mund 
nehmen möchte. Aber wir ha-
ben gute Ansätze gezeigt. Wir ha-
ben gegen Rostock wirklich sehr 
gut verteidigt und unseren Basket-

ball aufs Feld gebracht. Wir wa-
ren physisch und haben hart ge-
spielt. Das haben wir in Bayreuth 
etwas vermissen lassen, dafür ha-
ben wir dort offensiv sehr gut ge-
macht. Wir haben den Ball gut be-
wegt, gut geworfen und unser Of-
fensivpotential gezeigt. Jetzt hoffe 
ich, dass wir in den nächsten Par-
tien beides zusammenführen kön-
nen und offensiv wie defensiv eine 
gute Vorstellung zeigen können.

REGIOBUSINESS Mit 423 Spie-
len in der ersten Liga und auch 
durch ihre Arbeit als Trainer im 
Bundesligastab, Nachwuchstrai-
ner und Co-Trainer in Ludwigs-
burg wissen Sie um das Niveau in 
der ersten Liga. Nun sind die Geg-
ner in der Pro A auch keine Lauf-
kundschaft. Worin bestehen denn 
für Sie die größten Unterschiede?
DAVID MCCRAY Ich glaube, 
die BBL ist insgesamt athletischer. 
Die Mannschaften spielen schnel-
ler und haben mehr Athleten in 
ihren Reihen. Das Tempo ist auch 
etwas schneller als in der ProA.

REGIOBUSINESS Gibt es Berei-
che, von den Sie überzeugt sind, 
dass hier das Team noch nach-
legen muss? Schließlich haben 

auch Sie den Aufstieg als Ziel for-
muliert.
DAVID MCCRAY Wir müssen 
uns in allen Bereichen des Spiels 
verbessern. Wir sind noch am An-
fang der Saison und haben ins-
gesamt elf neue Spieler, nur Moe 
Stuckey ist aus dem letzten Jahr 
noch hier. Das heißt, wir müs-
sen uns noch finden. Wir müssen 
uns in allen Bereichen noch ent-
wickeln und die Dinge verinner-
lichen. Wir müssen in jedem Be-
reich, in jeder Facette des Spiels, 
besser werden.
 
REGIOBUSINESS Wenn Sie auf 
das neu formierte Team sehen 
und die ersten Spiel Revue passie-
ren lassen – hat das Team in die-
ser Zusammensetzung „das Zeug“ 
dazu, am Ende mit ganz vorne zu 
stehen?
DAVID MCCRAY Das wird sich 
zeigen. Ich denke, wir haben viel 
Potenzial, Talent und den Zusam-
menhalt. Aber wir müssen die 
Schritte gehen, uns weiterentwi-
ckeln und besser werden, sodass 
wir im Mai und Juni unseren bes-
ten Basketball spielen. Dann kann 
diese Mannschaft auch aufsteigen. 
Aber das sind sehr viele Faktoren 
und noch eine sehr lange Zeit bis 

dahin. Wir müssen uns von Trai-
ning zu Training und Spiel zu 
Spiel verbessern und dann sehen 
wir, wo wir am Ende stehen.
 
REGIOBUSINESS Im Interview 
mit der Südwestpresse haben sie 
gesagt: „Ich coache ehrlich und 
taff“. Was dürfen wir uns denn da-
runter vorstellen?
DAVID MCCRAY Einfach nur, 
dass ich immer ehrlich bin. Ich 
nehme kein Blatt vor den Mund 
und sage meinen Spielern klipp 

und klar die Wahrheit. Manchmal 
auch lauter, da ist nicht alles im-
mer nur lieb und nett. Aber ich 
bin einfach ehrlich und geradehe-
raus. Das ist auch die Art, wie ich 
selbst gecoacht werden wollte, als 
ich noch Spieler war. Ich wollte 
immer ehrlich die Meinung hören 
und wissen, wenn ich einen Feh-
ler gemacht habe. Wir als Mann-
schaft wollen taff sein, und dann 
wird man auch taff gecoacht.

Basketball: Die Hakro Merlins Crailsheim sind sehr gut in die Saison gestartet. Der neue Head Coach David McCray über die aktuelle 
Entwicklung der Mannschaft, Potenzial, Talent und den Zusammenhalt.   INTERVIEW VON HERIBERT LOHR

www.hakro-merlins.de

Taff: Coach David McCray nimmt kein Blatt vor den Mund. Er sagt den 
Spielern klipp und klar die Wahrheit. � Foto: Merlins
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Go-Fight-Win Merlins!
 Auch nach dem Abstieg stehen wir fest hinter den HAKRO 

Merlins. Teamgeist, Leidenschaft und Zusammenhalt zählen 

mehr als jede Liga. Wir sind stolz, Teil dieser Mannschaft  

zu sein und werden weiterhin alles geben, um die Merlins  

auf ihrem Weg zu unterstützen – egal wohin er führt!
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